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Liebe Straelenerinnen und Straelener,
sehr gerne stelle ich Ihnen das neue Mitteilungs-
blatt für die Stadt Straelen vor. Kompakt und über-
sichtlich berichtet das Blatt über die aktuellen
Geschehnisse in Straelen. Das Blatt ist zugleich
Amtsblatt für unsere Stadt. Es informiert über alle
Bekanntmachungen wie Satzungen, Pläne oder
Ausschreibungen, die von Rechts wegen öffentlich
bekannt gemacht werden müssen, sowie über die
anstehenden Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse. Außerdem finden Sie hier Nachrich-
ten aus dem Rathaus.
Mit unserem Mitteilungsblatt nutzen wir neben
unserer Internetseite und dem Facebook-Auftritt
so eine weitere Möglichkeit zur Kommunikation
mit Ihnen und halten Sie über alles, was in der
Verwaltung passiert auf dem Laufenden.
Außerdem besteht im zweiten Teil des Mittei-
lungsblattes die Möglichkeit für die hiesigen Ver-
eine und Organisationen, aus dem Stadt-, Kir-
chen- sowie Vereins- und Verbandsleben zu be-
richten. Machen Sie von dem Angebot gerne Ge-
brauch!
Das Mitteilungsblatt enthält schließlich auch In-
serate, Terminankündigungen, sowie Veranstal-
tungshinweise. Auch die im Stadtrat vertretenen
Fraktionen erhalten hier die Möglichkeit, Informa-
tionen zu veröffentlichen.
Das Amtsblatt der Stadt Straelen erscheint ab
dem 20. August alle 14 Tage immer freitags und
wird kostenlos an alle Haushalte im Stadtgebiet
verteilt.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen!
Ihr
Bürgermeister

Der Verein Russland Kriegsgräber informiert

Bernd Kuse

Der seit über 20 Jahre beste-
henden „Verein Russland
Kriegsgräber e.V.“ (VRK), Stra-
elen, eingetragen in das Ver-
einsregister des Amtsgerichts
Kleve, verfolgt ausschließlich
und unmittelbar gemeinnützi-

ge Zwecke. Sein Zweck ist die
Suche und Klärung der Schicksale
vermisster deutscher Soldaten in
Russland, Belarus/Weißrussland
und der Ukraine. Mehr als eine
Million deutscher Soldaten gelten
als vermisst. Dieses Ziel wird auch

in Zusammenarbeit mit internati-
onalen Suchorganisationen er-
reicht. Der Verein unterstützt den
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge und arbeitet mit dem
Suchdienst des DRK und dem Bun-
desarchiv (zuvor Deutsche Dienst-

stelle - WAST) zusammen. Auch
mehr als 75 Jahre nach dem Krieg,
erhält der VRK Anfragen aus dem
In- und Ausland mit der Bitte um
Hilfe. Die Homepage des Vereins:
www. Russland-kriegsgraeber.de.
Richard Füchtner
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Informationen und Hinweise rund um die Ausschüsse
Übersicht über anstehende Sitzungen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24.     August 2021:August 2021:August 2021:August 2021:August 2021: Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-
förderung,förderung,förderung,förderung,förderung,     TTTTTourismus und Kourismus und Kourismus und Kourismus und Kourismus und Kulturulturulturulturultur
Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur tagt am
Dienstag, 24. August ab 18 Uhr in der Mensa der bofrost*HALLE in Straelen.
Folgende Themen stehen auf der vorläufigen Tagesordnung:
• Bericht aus dem Beirat der Straelener Wirtschafsförderungsgesell-
schaft mbH
• Beteiligung an einem kreisweiten Förderantrag zum flächendecken-
den Gigabitausbau
• Bezuschussung der Veranstaltung City of Flowers 2022; Antrag des
Vereins City of Flowers e.V.
Die vollständige Tagesordnung und die Sitzungsunterlagen sind auf der
Homepage der Stadt Straelen im Ratsinformationssystem einzusehen.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2021:August 2021:August 2021:August 2021:August 2021: Sitzung des Haupt- und Finanzaus- Sitzung des Haupt- und Finanzaus- Sitzung des Haupt- und Finanzaus- Sitzung des Haupt- und Finanzaus- Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schussesschussesschussesschussesschusses
Die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am Donnerstag,
26. August ab 18 Uhr im Forum des Schulzentrums statt.
Folgende Themen stehen auf der vorläufigen Tagesordnung:
• Informationen über die über-/außerplanmäßigen Aufwendungen/

Auszahlungen
• 12. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Straelen
• Anregungen und Beschwerden bzgl. der Errichtung eines Kinder-

gartens an der Beethovenstraße
Die vollständige Tagesordnung und die Sitzungsunterlagen sind auf der
Homepage der Stadt Straelen im Ratsinformationssystem einzusehen.

Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag: 31. 31. 31. 31. 31.     August:August:August:August:August: Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung,Ausschusses für Stadtentwicklung,Ausschusses für Stadtentwicklung,Ausschusses für Stadtentwicklung,Ausschusses für Stadtentwicklung,
Planung und BauenPlanung und BauenPlanung und BauenPlanung und BauenPlanung und Bauen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Planung und Bauen tagt am Diens-
tag, 31. August ab 18 Uhr in der Mensa der bofrost*HALLE in Straelen.
Folgende Themen stehen auf der vorläufigen Tagesordnung:
• Widmung der Straße „Malzweg“
• Ehemalige Spielplatzfläche Helene-Weber-Straße
• 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 66 „Am napoleonischen

Schleusenhaus“
• Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans zwischen Am Kah-

lenbeek und Am Kattenberg
Die vollständige Tagesordnung und die Sitzungsunterlagen sind auf
der Homepage der Stadt Straelen im Ratsinformationssystem ab dem
23. August einzusehen.
Wichtige HinweiseWichtige HinweiseWichtige HinweiseWichtige HinweiseWichtige Hinweise
Die Straelener Stadtverwaltung bittet alle Teilnehmer und Gäste der
Sitzungen, die nicht komplett geimpft oder genesen sind, einen Coro-
na-Schnelltest (Bürger-Test) in einem zugelassenen Testzentrum durch-
führen zu lassen und nur mit einem maximal 48 Stunden alten negati-
ven Testergebnis an der Sitzung teilzunehmen.
Auch mit einem negativen Ergebnis gelten die Abstands- sowie Hygie-
neregeln der Corona-Schutzverordnung. Um Kontakte nachverfolgen
zu können, werden die Daten aufgenommen. Das Tragen einer FFP2-
Maske oder einer medizinischen Maske ist für alle Teilnehmer und
Besucher auch auf den Sitzplätzen Pflicht.



Mitteilungsblatt Straelen – 20. August 2021 – Woche 33 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

1. KulturBummel Straelen
Der Kulturring Straelen e.V. bietet kulturelle Vielfalt
auf acht Bühnen und sieben Ausstellungsflächen

Der 1. KulturBummel Straelen amDer 1. KulturBummel Straelen amDer 1. KulturBummel Straelen amDer 1. KulturBummel Straelen amDer 1. KulturBummel Straelen am
Sonntag, 22. August, findet statt!Sonntag, 22. August, findet statt!Sonntag, 22. August, findet statt!Sonntag, 22. August, findet statt!Sonntag, 22. August, findet statt!

Am Sonntag, 22. August, startet
der Kulturring Straelen e.V. von
12 bis 18 Uhr den „1. KulturBum-
mel Straelen“ als Tag der offenen
Kultur in der gesamten Straele-
ner Innenstadt. Amateure der kul-
turschaffenden Szene, egal ob
Solo-Künstlerin oder -künstler,
Band, Musikduo, Musikverein,
Chor oder aus der darstellenden
Kunst oder Literatur: Alle teilneh-
menden Kreativen präsentieren
sich bzw. ihre Werke für eine „Hut-
Gage“ auf insgesamt acht Büh-
nen und sieben Ausstellungsflä-
chen, wo die Vertreterinnen und
Vertreter der Literatur und der
darstellenden Kunst ihre Werke

in einer OpenAir Vernissage den
ganzen Nachmittag dem Publikum
präsentieren und zum Kauf an-
bieten werden. Alle interessier-
ten Gäste dürfen sich also auf
eine volle kulturelle Vielfalt aus
den unterschiedlichsten Genres
der Kultur wie zum Beispiel Jazz,
Folk, Akrobatik, Kleinkunst, Poe-
try-Slam, Comedy, Literatur, The-
ater, Malerei, und vieles mehr freu-
en.
Frei nach dem Motto „umsonst
und draußen“ will der Kulturring
Straelen mit dieser Veranstaltung
erstmals wieder Kulturschaffen-
den - vor allem aus dem Amateur-
bereich - die Möglichkeit bieten,

nach der Corona-Pandemie ihr
Können in einer etwa 45-Minuten
Performance vor einem Live-Pu-
blikum zu präsentieren. Besu-
cherinnen und Besucher hingegen
bietet sich dank dieses Events
erstmals seit langem wieder die
Gelegenheit, Kultur hautnah zu
erleben.
Alle sind herzlich eingeladen, an
diesem Tag durch die Straelener
Innenstadt von einem Act zum
nächsten zu bummeln und dort zu
verweilen, wo es gerade am bes-
ten gefällt. Da alle aktiven Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf
den Bühnen ohne Gage auftre-
ten, bittet der Kulturring Strae-

len um eine großzügige Geld-
spende für alle Künstlerinnen und
Künstler in die dafür aufgestell-
ten Hüte!
Alle weiteren Informationen so-
wie das Programm können online
unter www.kulturring-straelen.de
nachgelesen werden.

Rathaus Freitag, 27. August
ab 10 Uhr geschlossen

Ausbildungsstart bei der Stadt Straelen
Heidi Pieper und Alexia Pauli beginnen ihre Ausbildungen im Rathaus der Stadt Straelen

Bürgermeister Bernd Kuse, Heidi Pieper, Alexia Pauli und Renee Tiedt (Ausbildungsleitung) (v.l.n.r.).Bürgermeister Bernd Kuse, Heidi Pieper, Alexia Pauli und Renee Tiedt (Ausbildungsleitung) (v.l.n.r.).Bürgermeister Bernd Kuse, Heidi Pieper, Alexia Pauli und Renee Tiedt (Ausbildungsleitung) (v.l.n.r.).Bürgermeister Bernd Kuse, Heidi Pieper, Alexia Pauli und Renee Tiedt (Ausbildungsleitung) (v.l.n.r.).Bürgermeister Bernd Kuse, Heidi Pieper, Alexia Pauli und Renee Tiedt (Ausbildungsleitung) (v.l.n.r.).
Bildrechte: Stadt StraelenBildrechte: Stadt StraelenBildrechte: Stadt StraelenBildrechte: Stadt StraelenBildrechte: Stadt Straelen

Nachdem im vergangenen Jahr
insgesamt vier junge Nachwuchs-
kräfte ihre Ausbildung bei der
Stadt Straelen begonnen haben,
wurden für das Einstellungsjahr
2021 zwei weitere Auszubildende
durch Bürgermeister Bernd Kuse
und Ausbildungsleiter Renee Tiedt
begrüßt.
Frau Alexia Pauli aus Geldern wird
die dreijährige Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten absol-
vieren. Zudem wird Frau Heidi Pie-
per aus Alpen, die bereits die Aus-
bildung zur Verwaltungsfachange-
stellten bei der Stadt Straelen im
Januar 2021 mit der Note „sehr
gut“ beendet hat, ab dem 1. Sep-
tember 2021 in das Beamtenver-
hältnis auf Widerruf berufen und
ein duales Studium an der Hoch-
schule für Polizei und Verwaltung
(HSPV) in Duisburg beginnen. Im
Zuge der Begrüßung nutzte Bür-
germeister Bernd Kuse die Gele-
genheit, um den Auszubildenden
viel Erfolg sowie eine spannende
und lehrreiche Zeit zu wünschen.

Aufgrund der Personalversammlung schließt das Rathaus in Strae-
len einschließlich des Bürgerservices und aller Nebenstellen am
Freitag, 27. August bereits um 10 Uhr. Ab Montag können zu den

normalen Öffnungszeiten wieder Termine vereinbart werden und der
Bürgerservice steht den Bürgerinnen und Bürgern wieder zur Verfü-
gung.
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Die Grüne Couch wird 20!
Kleine Geburtstagsparty am Sonntag, 29. August,
auf dem Rathaus-Vorplatz

Wettbewerb zum 20. Geburtstag der Grünen Couch
Die „Grüne Couch“ malen oder basteln und tolle Preise gewinnen

Plakat der Geburtstagsparty derPlakat der Geburtstagsparty derPlakat der Geburtstagsparty derPlakat der Geburtstagsparty derPlakat der Geburtstagsparty der
Grünen CouchGrünen CouchGrünen CouchGrünen CouchGrünen Couch

20 Jahre ist es nun fast auf den
Tag genau her, dass die Grüne
Couch vor dem Rathaus feierlich
enthüllt wurde. Ein Grund zu fei-
ern! Daher wird am Sonntag, 29.
August, ab 11 Uhr eine kleine
Geburtstagsparty auf dem Rat-
haus-Vorplatz sowie dem angren-
zenden Soatspad sttattfinden. Zur
Eröffnung wird Bürgermeister
Bernd Kuse einige Grußworte an
die Geburtstagsgäste richten. Das

musikalische Rahmenprogramm
wird unter anderem durch den
Musikverein Cäcilia Straelen e.V.
und Hardy’s Jazzband gestaltet.
Außerdem wird es eine kleine In-
nenstadt-Rallye geben, bei der es
verschiedene Preise zu gewinnen
gibt. Preise werden auch an die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
des Mal- und Bastelwettbewerbs
verliehen - und zwar um 14 Uhr.
Die eingereichten Kunstwerke

werden den ganzen Tag über aus-
gestellt und zu bewundern sein.
Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich auch gesorgt, ver-
schiedene Stände bieten für je-
den Geschmack das Passende an.
Und eine Geburtstagstorte darf
bei einer richtigen Party natürlich
auch nicht fehlen!
Weitere Informationen sind unter
www.straelen.de/20-jahre-grue-
ne-couch erhältlich.

Stadtmarketing & Tourismus Straelen öffnet wieder
Neue, helle Räumlichkeiten für Publikumsverkehr
mit eigenem Eingang im Erdgeschoss des Rathauses

Die „Grüne Couch“ vor dem Straelener Rathaus.Die „Grüne Couch“ vor dem Straelener Rathaus.Die „Grüne Couch“ vor dem Straelener Rathaus.Die „Grüne Couch“ vor dem Straelener Rathaus.Die „Grüne Couch“ vor dem Straelener Rathaus.
Foto: Stadt StraelenFoto: Stadt StraelenFoto: Stadt StraelenFoto: Stadt StraelenFoto: Stadt Straelen

Unter dem Motto „Malen und
Basteln für die Grüne Couch“ lobt
die Stadt Straelen einen Mal- und
Bastelwettbewerb anlässlich des
20. Geburtstages des Wahrzei-
chens der Blumen- und Gemüse-
stadt aus. Gesucht werden
besonders kreativ gemalte oder
gezeichnete Bilder des großen
Sofas aus Gras. Außerdem besteht
auch die Möglichkeit selbst ge-
bastelte Couch-Kunstwerke ein-
zureichen. Dabei ist es egal, ob
diese aus Papier, aus Knete, aus
Holz oder ganz anderen Materia-
lien gefertigt werden - der Krea-
tivität sind keine Grenzen ge-
setzt!
TTTTTeilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungeneilnahmebedingungen
Kinder, die am Wettbewerb teil-
nehmen möchten, sollten im Kin-
dergarten- bzw. Grundschulalter
sein. Sie können entweder allei-
ne malen bzw. basteln oder in ei-

ner Gruppe mit Anderen. Für die
Wettbewerbsprämierung sollte
auf den Couch-Kunstwerken
Name, Alter und Anschrift der
Kinder vermerkt werden. Ein-
sende- bzw. Abgabeschluss ist
Donnerstag, 26. August. Die kre-
ativen Produkte können entwe-
der per Post an die Stadt Strae-
len, z.Hd. Stadtmarketing & Tou-
rismus, Rathausstraße 1 in
47638 Straelen, gesendet oder
direkt im Rathaus der Stadt Stra-
elen beim Stadtmarketing & Tou-
rismus abgegeben werden. Das
Team freut sich auf zahlreiche
Einsendungen!
Tolle Preise zu gewinnenTolle Preise zu gewinnenTolle Preise zu gewinnenTolle Preise zu gewinnenTolle Preise zu gewinnen
Als Preise gibt es unter anderem
verschiedene Gutscheine im Ge-
samtwert von über 300 Euro zu
gewinnen. Mit dabei sind unter
anderem Gutscheine der Straele-
ner Eisdielen, dem Fitnessbad

„wasserstraelen“
oder dem Straelener
Buchhaus. Die Ge-
winnerinnen und
Gewinner werden
bei der Geburts-
tagsfeier der Grü-
nen Couch am Sonn-
tag, 29. August, um
etwa 14.00 Uhr be-
kanntgegeben. An
diesem Tag werden
alle Einsendungen
auf dem Rathaus-
vorplatz ausgestellt
und den Geburts-

Nach langer Corona-Pause öffnet
nun neben dem Bürgerservice ein
weiterer Bereich der Stadtverwal-
tung Straelen dauerhaft und ohne
Terminabsprache. Im Erdgeschoss
des Rathauses empfängt das drei-
köpfige Team aus dem Bereich
Stadtmarketing & Tourismus künf-
tig seine Gäste durch einen eige-
nen Eingang. Bereits im letzten
Jahr hatte das Team die Möglich-
keit neue hellere und freundli-
chere Räumlichkeiten zu bezie-
hen. „Hier können wir jetzt ohne

Umweg Touristen und Gäste durch
einen separaten Eingang empfan-
gen und mit Prospektmaterial und
Informationen bedienen“, erklärt
Annika Cleve, eine der Mitarbei-
terinnen des Teams Stadtmarke-
ting & Tourismus.
Grüne Hinweisschilder weisenGrüne Hinweisschilder weisenGrüne Hinweisschilder weisenGrüne Hinweisschilder weisenGrüne Hinweisschilder weisen
den den den den den WWWWWegegegegeg
Mehrere Hinweisschilder mit der
Aufschrift „Stadtmarketing & Tou-
rist-Info“ weisen aus unterschied-
lichen Richtungen den Weg zum
entsprechenden Eingang, der

rechts vom Haupteingang des Rat-
hauses auf dem Weg zur Grünen
Couch liegt. Außerdem sorgt das
an der Eingangstür abgestellte
grüne Blumenfahrrad für Aufmerk-
samkeit und deutet auf die Lieb-
lingsbeschäftigung der Straelener
und Gäste hin - das Radfahren. Im
geräumigen Büro selbst finden Be-
sucher eine übersichtliche Pros-
pektwand, Pflanzen und weitere
grüne Accessoires, die das einladen-
de Bild der neuen Räumlichkeiten
abrunden. Ein erst kürzlich hinzuge-

kommener Blickfang ist der große
Druck des Straelen-Bildes der Künst-
lerin Beate Klein, das im Original
aus 100 einzelnen Leinwänden be-
stand, die erst vor kurzem für den
guten Zweck verkauft wurden. Wer
sich noch an der Spendenaktion be-
teiligen und eine der Leinwände er-
werben möchte, kann sich noch bis
Ende August entweder direkt bei der
Künstlerin Beate Klein oder den Mit-
arbeiterinnen im Bereich Stadtmar-
keting & Tourismus melden. Bisher
konnten bereits mehr als 3.000 Euro

tagsgästen präsentiert.
Alle weiteren Informationen zum
Mal- und Bastelwettbewerb sowie
die genauen Teilnahmebedingun-
gen können unter www.straelen.de/
20-jahre-gruene-couch nachgele-
sen werden. Hier wird auch eine
Malvorlage zum Download ange-

boten - diese muss jedoch nicht
zwingend genutzt werden, sondern
dient lediglich der Inspiration. Bei
Fragen steht das Team der Stadt
Straelen gerne telefonisch unter
02834 702-213 oder per E-Mail an
tourismus@straelen.de zur Verfü-
gung.
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Zweite Auflage
des Sommernachts-Shopping
Die Unternehmergemeinschaft AusStraelen e.V. lädt am Freitag, 03.
September, in die Innenstadt ein

Weitere geführte GreenCity RadTour für Jedermann
über den Fliegerhorst Venlo / Herongen

Annika Cleve, Christina Beckers und Margret Linßen (v.l.) vor demAnnika Cleve, Christina Beckers und Margret Linßen (v.l.) vor demAnnika Cleve, Christina Beckers und Margret Linßen (v.l.) vor demAnnika Cleve, Christina Beckers und Margret Linßen (v.l.) vor demAnnika Cleve, Christina Beckers und Margret Linßen (v.l.) vor dem
Eingang ihrer neuen Räumlichkeiten im Erdgeschoss des StraelenerEingang ihrer neuen Räumlichkeiten im Erdgeschoss des StraelenerEingang ihrer neuen Räumlichkeiten im Erdgeschoss des StraelenerEingang ihrer neuen Räumlichkeiten im Erdgeschoss des StraelenerEingang ihrer neuen Räumlichkeiten im Erdgeschoss des Straelener
Rathauses. Foto: Stadt StraelenRathauses. Foto: Stadt StraelenRathauses. Foto: Stadt StraelenRathauses. Foto: Stadt StraelenRathauses. Foto: Stadt Straelen

für die Opfer der Hochwasser-Kata-
strophe eingenommen werden.
Informationen sowohl analog alsInformationen sowohl analog alsInformationen sowohl analog alsInformationen sowohl analog alsInformationen sowohl analog als
auch digitalauch digitalauch digitalauch digitalauch digital
Seit Kurzem erhalten Interessierte
Informationen zu Straelen nicht mehr
nur analog als Broschüre oder Flyer,
sondern auch digital in den sozialen
Medien. Nachdem im vergangenen
Jahr bereits die städtische Internet-
seite komplett überarbeitet wurde,
wird nun auch verstärkt über die
Plattformen Facebook und Instagram
informiert. Unter dem Namen „Stadt-
marketing & Tourismus Straelen“
lassen sich die beiden Kanäle fin-
den, über die regelmäßig Informati-
onen zu Themen wie beispielsweise
Veranstaltungen, Sehenswürdigkei-
ten oder GreenCity Touren kommu-

niziert werden. Geöffnet ist die
Stadtmarketing & Tourist-Info wie
folgt: Täglich unter der Woche von
8.30 bis 12.30 Uhr und zusätzlich
montags und dienstags von 14.00
bis 16.00 Uhr sowie donnerstags
von 14.00 bis 18.00 Uhr. Mittwochs
und freitags nachmittags bleibt das
Büro geschlossen, zu diesen Zei-
ten bietet sich das Kulturring-Büro
am Markt jedoch als Anlaufstelle
für Informationen an. Broschüren
und Flyer werden gerne auch per
Post zugeschickt. Interessierte kön-
nen sich entweder telefonisch un-
ter 02834 702-212 bzw. -213, per
E-Mail an tourismus@straelen.de
oder über das Info-Material-For-
mular auf der städtischen Webseite
melden.

Plakat zum Sommernachts-Shop-Plakat zum Sommernachts-Shop-Plakat zum Sommernachts-Shop-Plakat zum Sommernachts-Shop-Plakat zum Sommernachts-Shop-
ping der Unternehmergemein-ping der Unternehmergemein-ping der Unternehmergemein-ping der Unternehmergemein-ping der Unternehmergemein-
schaft AusStraelen e.V.schaft AusStraelen e.V.schaft AusStraelen e.V.schaft AusStraelen e.V.schaft AusStraelen e.V.
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straelencard.ausstraelen.de | ausstraelen.de

3. September 2021
ENTSPANNT UND LOKAL EINKAUFEN - 

FREUEN SIE SICH AUF 
SOMMERLICHE ATMOSPHÄRE

IN DER STRAELENER INNENSTADT.

EINKAUFEN AM
FREITAG BIS

22.00 UHR

Sommernachts
Shopping

StraelenCARD
Umtausch-Aktion
Papier-Gutscheine gegen 

StraelenCARD 
inkl. 20% Startbonus

BEACHTEN SIE DIE AKTUELLEN HYGIENE-HINWEISE:STRAELEN.DE

Nach dem Erfolg des ersten Som-
mernachts-Shoppings Ende Juli
steht nun der Termin für die
zweite Auflage des langen Ein-
kaufsabends fest: Am Freitag,
03. September, wird der Einzel-
handel wieder bis 22 Uhr öff-
nen und die Innenstadt stim-
mungsvoll illuminiert. Auf dem
Markt wird erneut ein gemütli-
cher Lounge-Bereich aufgestellt

und für die musikalische Unter-
malung des Abends wird Saxo-
phonist Axel Kaden aus Krefeld
sorgen. Weitere Aktionen sind
in Planung.
An diesem Abend wird es auch
möglich sein, alte Papiergut-
scheine gegen die neue Strae-
len CARD inklusive Starter-Bo-
nus on top einzutauschen.
Zudem hat sich die Unterneh-

mergemeinschaft AusStraelen
eine weitere Aktion im Zusam-
menhang mit der Straelen CARD
überlegt: Für jede Transaktion
mit der Straelen CARD am Frei-
tag, 03. September, spendet der
Verein 1 Euro für den guten
Zweck. Es lohnt sich also dop-
pelt beim Sommernachts-Shop-
ping den neuen Stadtgutschein
einzusetzen!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Tourguide Hubert Schoofs erläutert im Rahmen einer geführten Green-Tourguide Hubert Schoofs erläutert im Rahmen einer geführten Green-Tourguide Hubert Schoofs erläutert im Rahmen einer geführten Green-Tourguide Hubert Schoofs erläutert im Rahmen einer geführten Green-Tourguide Hubert Schoofs erläutert im Rahmen einer geführten Green-
City RadTour für Jedermann historische Details unter dem Skelett einerCity RadTour für Jedermann historische Details unter dem Skelett einerCity RadTour für Jedermann historische Details unter dem Skelett einerCity RadTour für Jedermann historische Details unter dem Skelett einerCity RadTour für Jedermann historische Details unter dem Skelett einer
ehemaligen Rundbogenhalle. Foto: Stadt Straelenehemaligen Rundbogenhalle. Foto: Stadt Straelenehemaligen Rundbogenhalle. Foto: Stadt Straelenehemaligen Rundbogenhalle. Foto: Stadt Straelenehemaligen Rundbogenhalle. Foto: Stadt Straelen

Auf Grund des großen Interesses
an der ersten Tour zum ehemali-

gen Fliegerhorst Venlo / Heron-
gen am Samstag, 07. August, ent-

schied sich die Stadt Straelen
schnell dazu, einen weiteren Zu-
satztermin anzubieten. Dieser fin-
det nun am Samstag, 28. August,
statt. Das Feedback der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der
GreenCity RadTour für Jedermann
vom 07. August fiel positiv aus.
Alle 15 Teilnehmenden waren be-
geistert. „Insbesondere die vie-
len Informationen zu den verschie-
denen Gebäuden, Ruinen und der
Historie des Flughafens haben
mich sehr beeindruckt. Und dann
die Route durch die wunderschö-
ne Natur - einfach perfekt“, so
ein Teilnehmer nach der Tour.
Beim Zusatztermin am Samstag,
28. August, startet die erneut von
Tourguide Hubert Schoofs beglei-
tete Gruppe ebenfalls um 11.00

Uhr am Brunnen auf dem Markt-
platz. Die Rückkehr dorthin ist für
etwa 18.00 Uhr geplant. Auf der
etwa 45 bis 50 km langen Route,
die überwiegend über befestigte
Wege verläuft, werden oftmals
kleine Pausen eingelegt und die
Teilnehmenden erfahren - im
wahrsten Sinne des Wortes - viel
über das rund 1.800 ha große Ge-
lände. Während der Tour ist die
Einkehr in ein Café geplant.
Anmeldungen sind nach wie vor
online unter www.straelen.de/
greencity-radtour-fuer-jedermann
oder per Telefon unter 02834 702-
212 oder -213 möglich. Der Kos-
tenbeitrag beträgt 10 Euro pro
Person. Die Teilnehmerzahl ist er-
neut auf maximal 15 Personen
begrenzt.
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Verehrte Leser*innen, Kunden*innen,
endlich ist es soweit, wir strah-
len, dass wir in Straelen mit
einem eigenen Mitteilungsblatt
nur für Sie auf ganz lokaler Ebe-
ne erscheinen dürfen. Nach ge-
wonnener Ausschreibung sind
wir in Zusammenarbeit mit der
Stadt Straelen getreten und
hier ist sie nun - die Erstausga-
be „Mitteilungsblatt Straelen“
mit integriertem Amtsblatt. Alle
14 Tage werden wir zu Ihnen
„nach Hause“ kommen - Sie
erhalten die Ausgabe in Ihren
Briefkasten geliefert.
Vorgabe war, dass die Ausgabe
in Optik und Haptik den Mittei-
lungsblättern Issum und Rheurdt
nahekommt. Diesen Wunsch er-
füllen wir sehr gerne - so wie wir
mit solchen Publikationen seit
nunmehr über 60 Jahren in vie-
len weiteren Städten und Ge-
meinden am Markt sind.
Aber was soll denn nun rein in
diese IHRE Zeitung? Ganz ein-
fach: hier ist der Info-Platz für
Vereine, Kirchen, Schulen, Kin-
dergärten, Parteien (mind. Frak-
tionsstärke) usw. Die Ausgabe
erscheint in allen Haushalten
und ist somit das lokale
„schwarze Brett“ in dem alles

Platz findet, was in und um Strae-
len passiert. Akkreditieren Sie Ihre/
n Verein, Partei, Kirche… und le-
gen Sie Ihre Artikel mit Fotos ein-
fach in unser CMSystem:
redaktion.rautenberg.media - von
dort aus gehen die Inhalte in die
Zeitung und gleichzeitig online,
denn das Mitteilungsblatt gibt es
auch in digitaler Form:
www.mitteilungsblatt-straelen.de/
e-paper und www.unserort.de/stra-
elen - Letzteres ist eine Social-
Media-Plattform, bei der z.B. Ver-
eine, Firmen, Institutionen… klei-
ne, eigene Websites hinterlegen,
Bildergalerien zu Events (bis zu 25
Fotos pro Artikel) erstellen, Mit-
glieder/Interessenten den entspre-
chenden „Autor“ kostenfrei abon-
nieren können.
Also es gibt viel zu entdecken und
wir freuen uns sehr auf die Zu-
sammenarbeit mit der Kommu-
nalverwaltung, den örtlichen Ge-
werbebetrieben, Parteien, Verei-
nen und Institutionen und natür-
lich freuen wir uns auf die Reakti-
onen von Ihnen, der wunderbaren
und wichtigen Leserschaft.
Herzliche Grüße und auf eine er-
füllende und gute Zusammenar-
beit

Ihre RAUTENBERG MEDIA KG

Si Rautenberg-Otten
Herausgeberin des Mitteilungsblatts Straelen

Winterspaß in Winterberg
Die diesjährige Winterfreizeit der
Sportjugend Kleve findet vom 27.
Dezember bis 31. Dezember 2021
in Winterberg statt. Das Angebot
richtet sich an alle Kinder und
Jugendlichen von 13 bis 17 Jah-

ren. Die Teilnehmer/innen erwar-
tet eine actionreiche Woche mit
jeder Menge Spaß und hoffentlich
viel Schnee.  Neben Skifahren kön-
nen viele verschiedene Sportar-
ten wie Rodeln, Schlittschuhlau-

fen und Eisstockschießen auspro-
biert werden. Für jeden bietet das
Programm also viel Abwechslung
und Schneevergnügen.  Es sind
noch Plätze frei, Anmeldungen
sind noch möglich.  Bei Interesse

melden Sie sich bitte per E-Mail
an m.reynders@ksb-kleve.de oder
telefonisch unter 02831/9283013.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage www.ksb-
kleve.de.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Str. 2, 47608 Geldern-Walbeck (Walbeck), 02831/
9766188

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Klosterstr. 13, 47638 Straelen, 02834/2012

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Herzog Herzog Herzog Herzog Herzog ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gelderstraße 28, 47608 Geldern, 028311346560

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur Friedenseiche
Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836/390

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Annastr. 1, 47608 Geldern, 02831/87277

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken (Nieukerk), 02833/2203

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers
Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831/9760255

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Str. 2, 47608 Geldern-Walbeck (Walbeck), 02831/
9766188

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 99, 47647 Kerken (Aldekerk), 02833 4406

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 14, 41334 Nettetal (Hinsbeck), 02153/2561

Mittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. SeptemberMittwoch, 1. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Klosterstr. 13, 47638 Straelen, 02834/2012

Donnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. SeptemberDonnerstag, 2. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 2, 47638 Straelen, 02834/2600

Freitag, 3. SeptemberFreitag, 3. SeptemberFreitag, 3. SeptemberFreitag, 3. SeptemberFreitag, 3. September
Löwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHG
Venloer Str. 33, 47638 Straelen, 02834/1814

Samstag, 4. SeptemberSamstag, 4. SeptemberSamstag, 4. SeptemberSamstag, 4. SeptemberSamstag, 4. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken (Nieukerk), 02833/2203

Sonntag, 5. SeptemberSonntag, 5. SeptemberSonntag, 5. SeptemberSonntag, 5. SeptemberSonntag, 5. September
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapu-e am Kapu-e am Kapu-e am Kapu-e am Kapu-
ziner ziner ziner ziner ziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern,
02831/9283050

-Angaben ohne Gewähr-
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Mein Verein auf sozialen Netzwerken?
Kostenloser Workshop zur Vereinsarbeit

Soziale Netzwerke - Kennenlernen und souzverän kommunizieren: Regina Matzke (rechts), Koordinatorin desSoziale Netzwerke - Kennenlernen und souzverän kommunizieren: Regina Matzke (rechts), Koordinatorin desSoziale Netzwerke - Kennenlernen und souzverän kommunizieren: Regina Matzke (rechts), Koordinatorin desSoziale Netzwerke - Kennenlernen und souzverän kommunizieren: Regina Matzke (rechts), Koordinatorin desSoziale Netzwerke - Kennenlernen und souzverän kommunizieren: Regina Matzke (rechts), Koordinatorin des
Freiwilligen-Zentrums Gelderland, und Jana Hennesen, Auszubildende beim Caritasverband, laden interes-Freiwilligen-Zentrums Gelderland, und Jana Hennesen, Auszubildende beim Caritasverband, laden interes-Freiwilligen-Zentrums Gelderland, und Jana Hennesen, Auszubildende beim Caritasverband, laden interes-Freiwilligen-Zentrums Gelderland, und Jana Hennesen, Auszubildende beim Caritasverband, laden interes-Freiwilligen-Zentrums Gelderland, und Jana Hennesen, Auszubildende beim Caritasverband, laden interes-
sierte Vereine und Ehrenamtler zum Online-Seminar ein. Caritasverband Geldern-Kevelaersierte Vereine und Ehrenamtler zum Online-Seminar ein. Caritasverband Geldern-Kevelaersierte Vereine und Ehrenamtler zum Online-Seminar ein. Caritasverband Geldern-Kevelaersierte Vereine und Ehrenamtler zum Online-Seminar ein. Caritasverband Geldern-Kevelaersierte Vereine und Ehrenamtler zum Online-Seminar ein. Caritasverband Geldern-Kevelaer

Gelderland. Durch die Pandemie
haben viele Vereine gemerkt wie
schwer es ist sich gut zu präsen-
tieren. Es gibt mittlerweile zahl-
reiche verschiedene soziale Netz-
werke und viele Vereine fragen
sich, welche Plattform für ihre
Gemeinschaft die richtige ist, um
sich gut zu präsentieren. Wert-
volle Antworten gibt der Online-
Seminarabend des Freiwilligen-
Zentrums Gelderland. Thema des
zweistündigen Workshops ist „So-
ziale Netzwerke: Kennenlernen
und souverän kommunizieren.“
Das interaktive Seminar wirft ei-
nen Blick auf die richtige Social-
Media-Strategie und die passen-
de Auswahl der sozialen Netzwer-
ke. Zudem werden die vielfälti-
gen Möglichkeiten, welche die
sozialen Medien für Vereine bie-
ten, vorgestellt. Weitere Aspekte
wie die Sicherheit und die Privat-
sphäre des Vereinsauftrittes wer-
den auch thematisiert.
Der Workshop ist Teil des Projekts
Digitale Nachbarschaft (DiNa) und
wird vom Freiwilligen-Zentrum
Gelderland des Caritasverbandes
Geldern-Kevelaer in Kooperation
mit „Deutschland Sicher im Netz“
veranstaltet. Ziel ist die Förderung
von digitaler Kompetenz im Ehren-
amt und der Vereinsstruktur. Nach
der erfolgreichen Standorteröffnung
Ende 2020 ist dies der vierte Onli-
ne-Seminarabend für digitale The-
men für Vereine und Initiativen im
Gelderland. Das Freiwilligen-Zen-

trum ist eines von 50 Standorten
bundesweit und bietet den Verei-
nen die Möglichkeit sich über digi-
tale Themen auszutauschen, die für
ein erfolgreiches Vereinsleben un-
erlässlich sind. „Auch wenn wir
gerne alle teilnehmenden Vereine
persönlich begrüßen würden, set-
zen wir weiterhin auf den digitalen

Austausch. Das hat bei den vergan-
genen Veranstaltungen hervorra-
gend funktioniert“, erläutert Regi-
na Matzke, Koordinatorin des Frei-
willigen-Zentrums Gelderland.
Sie freut sich bereits jetzt wieder
auf eine hohe Teilnehmerzahl.
„Auch weitere Vereine sind als Neu-
einsteiger herzlich willkommen“, so

Matzke.
Die Online-Veranstaltung findet
statt am Dienstag, 31. August, von
17 bis 19 Uhr.
Interessierte Vereine und Initiativen
werden gebeten sich verbindlich per
E-Mail bei Regina Matzke
(regina.matzke@caritas-geldern.de)
bis 23.08.2021 zu melden.

Abend in der Kita „Os Hött“

Abend im Familienzentrum „Zwergenland“
Wie gestalte ich einen familienfreundlichen Garten?

„Bindung? -„Bindung? -„Bindung? -„Bindung? -„Bindung? -
Aber bitte mit Gefühl!“Aber bitte mit Gefühl!“Aber bitte mit Gefühl!“Aber bitte mit Gefühl!“Aber bitte mit Gefühl!“
Issum. „Bindung? - Aber bitte mit
Gefühl!“ heißt es bei der Veran-
staltung, die das Familienbil-
dungswerk der AWO am Diens-

tag, 14. September, 20 bis 22 Uhr,
in der AWO Kita „Os Hött“, Feld-
straße 37, in Issum anbietet. An
dem Abend wird das „Schlagwort“
Bindung im pädagogischen Sinne
beleuchtet und in Beziehung ge-

setzt zu der Funktion des Herzens,
als Sitz der Gefühle in der Seele
des Menschen.  Ziel ist, die Be-
deutung einer sicheren Bindung
und den kompetenten Umgang
mit Gefühlen für die gesunde Ent-

wicklung zu vermitteln.
Anmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und Infos: AWO Fami-
lienbildungswerk, Thaerstraße 21,
Kleve, Tel.: 02821/836 32 29 (Mo-
nika Mechlinski), Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

Rheurdt. „Wie gestalte ich einen
familienfreundlichen Garten?“ -
diese Frage steht im Mittelpunkt
der Veranstaltung, die das Fami-
lienbildungswerk der AWO am
Dienstag, 7. September, 20 bis 22
Uhr, im Familienzentrum „Zwer-

genland“ in Rheurdt anbietet. An
dem Abend bekommen die Teil-
nehmer Tipps und Tricks, wie sich
ein familienfreundlicher Garten,
der alle Sinne anspricht, die Kin-
der zur Beschäftigung anregt, den
Eltern eine Ruhe-Oase bietet und

der dazu noch pflegeleicht ist,
umsetzen lässt. Wer möchte, kann
einen Grundriss seines Gartens
mitbringen, die Dozentin Uta Bolz
berät individuell im Anschluss an
den theoretischen Teil.
Anmeldeschluss: 1. September,

maximal acht Teilnehmer.
Anmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und Infos
AWO Familienbildungswerk, Tha-
erstraße 21, Kleve, Tel.: 02821/
836 32 29 (Monika Mechlinski),
Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de
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Wenn Stress auf Magen und Darm schlägt

Emotionale Belastung und Hektik schlagen vielen Menschen auf den Magen. Homeschooling, Homeoffice oderEmotionale Belastung und Hektik schlagen vielen Menschen auf den Magen. Homeschooling, Homeoffice oderEmotionale Belastung und Hektik schlagen vielen Menschen auf den Magen. Homeschooling, Homeoffice oderEmotionale Belastung und Hektik schlagen vielen Menschen auf den Magen. Homeschooling, Homeoffice oderEmotionale Belastung und Hektik schlagen vielen Menschen auf den Magen. Homeschooling, Homeoffice oder
Isolation: Stressige Situationen gibt es derzeit besonders viele.Isolation: Stressige Situationen gibt es derzeit besonders viele.Isolation: Stressige Situationen gibt es derzeit besonders viele.Isolation: Stressige Situationen gibt es derzeit besonders viele.Isolation: Stressige Situationen gibt es derzeit besonders viele.
Foto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-oFoto: pixabay.com/akz-o

Zebras bekommen keine Magen-
geschwüre. Zumindest nicht vom
Stress. Sind die Löwen hinter ih-
nen her, jagen sie - elektrisiert
von Stresshormonen - durch die
Savanne. Doch kurz darauf, wenn
die Gefahr vorbei ist, grasen sie
wieder friedlich und entspannt.
Warum klappt das bei uns Men-
schen nicht - zumal wir nicht mal
vor Löwen fliehen müssen? Und
vor allem: Was können wir tun,
damit uns Stress nicht, wie so
häufig, auf Magen und Darm
schlägt?
Wenn weder „Kämpfen“ nochWenn weder „Kämpfen“ nochWenn weder „Kämpfen“ nochWenn weder „Kämpfen“ nochWenn weder „Kämpfen“ noch
„Fliehen“ geht„Fliehen“ geht„Fliehen“ geht„Fliehen“ geht„Fliehen“ geht
Die evolutionären Reaktionsmus-
ter teilen wir mit vielen anderen
Spezies. Doch im Gegensatz zu
wilden Zebras können wir sie heu-
te meist nicht ausleben. Kämpfen
oder Fliehen sind weder beim
Homeschooling noch in stressi-
gen Verkehrs-Situationen mög-
lich. Und: Die Belastung dauert
an. Ob ausverkauftes Klopapier
oder Streit mit dem Partner, wir
reagieren mit großer Heftigkeit
auch auf objektiv kleinere Stres-
soren als Löwen. Einsamkeit und
Zukunftsangst können uns ebenso
in Dauer-Stress versetzen. Und so
kursieren Stresshormone dauer-
haft im Körper und beeinträchti-
gen die Verdauungsfunktion
ebenso wie das Immunsystem.
Verdauungssystem in BalanceVerdauungssystem in BalanceVerdauungssystem in BalanceVerdauungssystem in BalanceVerdauungssystem in Balance
bringenbringenbringenbringenbringen
Eine Reihe von Naturheilmitteln
wirkt direkt im Magen-Darm-Be-
reich beruhigend, beispielsweise
Tees mit Kamille oder Fenchel und
Anis. Auch homöopathische Mit-
tel können helfen: Sie geben dem
Organismus feine Impulse zur
Selbstregulation und Selbsthei-
lung. Etwa Nux vomica (z.B. von
DHU, rezeptfrei in der Apotheke)
ist bewährt bei Übelkeit, Erbre-
chen und nervösen Reizungen des
Magen-Darm-Systems. Zur Regu-
lation der Verdauung sind auch
Heilerde oder Flohsamenschalen-
pulver geeignet. Gezielte Ent-
spannung - gleich ob Baden oder
Meditation - kann ebenso helfen.
Evolutionäre Erblast: HeißhungerEvolutionäre Erblast: HeißhungerEvolutionäre Erblast: HeißhungerEvolutionäre Erblast: HeißhungerEvolutionäre Erblast: Heißhunger
auf Zuckerauf Zuckerauf Zuckerauf Zuckerauf Zucker
Unser Körper „schreit“ in Stress-
Situationen nach schnell verfüg-
barer Energie, sprich Zucker. Ge-
ben wir dem zu oft nach und wird

der Stress zum Dauerzustand,
macht die Verdauung irgendwann
schlapp. In der Darmflora neh-
men schlechte Mikroorganismen
überhand. Der Körper produziert
zu viel oder zu wenig Glukose,

Magensäure, Gallensäfte etc. Im
Darm sammeln sich Schadstoffe
und Nährstoffe werden nicht
mehr richtig aufgenommen. Also:
Süßigkeiten nur in Maßen und
Stress reduzieren! Was würde

das Zebra in uns tun? Vermutlich
eine Runde um den Block tra-
ben. Clever, denn regelmäßige
Bewegung hilft, Stresshormone
abzubauen und regt die Verdau-
ung an. (akz-o)
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Übungsleiter/-in-C
Breitensport Aufbaumodul
Kinder und Jugendliche

Fußballverbände in Nordrhein-Westfalen
rufen zur Corona-Schutzimpfung auf
Gemeinsam ist in Nordrhein-
Westfalen bei der Eindämmung
der Corona-Pandemie bereits viel
erreicht worden. Um noch mehr
Sicherheit für die Gesellschaft und
auch zur Ausübung des Sports her-
zustellen, rufen der Westdeutsche
Fußballverband (WDFV) und seine
Landesverbände Fußball-Verband
Mittelrhein (FVM), Fußballverband
Niederrhein (FVN) und Fußball-
und Leichtathletik-Verband West-
falen (FLVW) die Fußballfamilie in
den Vereinen, alle Mitglieder und
Mitarbeiter*innen, für die es eine
Impfempfehlung gibt, dazu auf:
Lassen Sie sich - lasst Euch imp-
fen!
Unter www.impfen.nrw informiert
das Land Nordrhein-Westfalen

über die wichtigsten Aspekte,
dazu auch über mobile Impfange-
bote ohne Terminvergabe und be-
antwortet zudem alle Detailfra-
gen. Erreicht werden sollen auf
diesem Weg auch die Menschen,
die dem Impfen gegenüber noch
zurückhaltend eingestellt sind.
Peter Frymuth, Präsident des West-
deutschen Fußballverbandes,
sagt: „Corona-Schutzmaßnahmen
und die entsprechende Organisa-
tion gehören längst zum Alltag
der Vereine in NRW, die mit gro-
ßer Verantwortung mit diesem
Thema umgehen. Wir sind froh
über die Lockerungen, die uns das
Fußballtraining und das Spiel
wieder ermöglichen. Für einen
nachhaltigen Erfolg gilt es nun

aber, eine möglichst hohe Impf-
bereitschaft in der Bevölkerung
zu erreichen. Darauf setzen wir
auch innerhalb der Fußballfami-
lie: Werben Sie bitte in Ihrem Ver-
ein dafür, sich impfen zu lassen.
Denn die Pandemie ist noch nicht
vorbei.“
Bernd Neuendorf, Präsident des
Fußball-Verbandes Mittelrhein
(FVM), sagt: „Alle wollen wieder
Normalität im Fußball. Impfen ist
der Schlüssel zum Erfolg. Wer sich
impfen lässt, ist Teil der Lösung
zur Eindämmung der Pandemie.
Wir Fußballerinnen und Fußballer
sollten als mitgliederstärkste
Sportgruppe mit gutem Beispiel
vorangehen.“
Die aktuelle Entwicklung zeigt,
dass das Coronavirus noch nicht
entscheidend eingedämmt ist.
Neue Virusvarianten verbreiten
sich und gleichzeitig sinkt die Impf-
bereitschaft in der Bevölkerung.

Dabei sind mittlerweile genügend
Impfdosen vorhanden. In NRW
können sich Menschen nun auf
vielfältigen Wegen impfen lassen.
In den Städten und Gemeinden
gibt es zahlreiche Angebote. Die
Fußballverbände in NRW bedan-
ken sich ausdrücklich bei den vie-
len Helfer*innen, die auf Initiati-
ve des Landes, der Kommunen und
Gemeinden mit großem Engage-
ment daran beteiligt sind, flexi-
bel auf neue Entwicklungen zu
reagieren.
„Jede geimpfte Person trägt zur
Eindämmung des Virus bei und
ermöglicht uns allen die Rückkehr
in den Fußball, wie wir ihn kennen
und lieben. Und zwar mit Jubel
und Emotionen, Kampfgeist und
Schweiß, Zuschauern auf den Tri-
bünen und in der Kreisliga an der
Bratwurstbude. Deshalb gilt: Imp-
fen - um wieder richtig powern zu
können.“

Für Interessierte ab 16 Jahre,
die entweder das Basismodul
Übungsleiter/-in-C / Trainer/-in-
C und Jugendleiter/-in oder die
Ausbildung Sporthelfer/-in II ab-
geschlossen haben, bietet die
Sportjugend einen Übungsleiter/
-in C Aufbaumodul an.
Diese Ausbildung qualifiziert für
die sportartübergreifende brei-
tensportliche Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen. Ziel ist es, die
Teilnehmer für die Leitung von
Gruppen im Sportverein oder für
Kooperationsangebote, zum
Beispiel mit Kindertageseinrich-
tungen, im Ganztag oder in Ju-
gendhilfeeinrichtungen fit zu
machen.  Die Ausbildung wird in

zwei Veranstaltungstermine auf-
geteilt. Der erste Teil der Aus-
bildung findet vom 18. bis 23.
Oktober in Geldern als Tages-
veranstaltung statt. Der zweite
Teil der Ausbildung wird vom 5.
bis 7. November in Hinsbeck als
Internatsveranstaltung durchge-
führt. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 280 Euro. In dem Preis sind
die Unterkunft, die Verpflegung
und das Unterrichtsmaterial
enthalten.
Weitere Informationen zur Aus-
bildung sowie zu den Anmelde-
möglichkeiten gibt es auf der
Homepage www.ksb-kleve.de
oder telefonisch unter
02831 92830-13.
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Jetzt die Förderanträge stellen
Sankt Martinus Stiftung

Sporthelfer*in ll Ausbildung
Für die Sporthelfer*in ll Ausbil-
dung der Sportjugend im Kreis-
SportBund Kleve e.V. die vom 15.
Oktober bis 17. Oktober im Sport-
und Erlebnisdorf Hinsbeck statt-
findet, sind noch Plätze frei.
Die Ausbildung richtet sich an Ju-
gendliche im Alter von 13 bis 17
Jahren, die bereits den
Sporthelfer*in l absolviert haben.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist eine
gute Voraussetzung, aber keine
Bedingung.  Die Sporthelfer*in ll

Ausbildung bietet den Einstieg in
das Qualifizierungssystem des
organisierten Sports. Sie ver-
tieft Erfahrungen und das
Knowhow in der Rolle als
Anleiter*in von Kinder- und Ju-
gendgruppen. Das nötige me-
thodische und fachliche Wissen
wird vertieft und mit viel Be-
wegung in die Praxis umge-
setzt. Die Teilnehmer*innen ler-
nen außerdem, wie man Kinder
und Jugendliche für sportliche

Der Vorstand der Sankt-Martinus-Stiftung: Karl Döring und Stephan von Salm-Hoogstraeten (beide Caritas-Der Vorstand der Sankt-Martinus-Stiftung: Karl Döring und Stephan von Salm-Hoogstraeten (beide Caritas-Der Vorstand der Sankt-Martinus-Stiftung: Karl Döring und Stephan von Salm-Hoogstraeten (beide Caritas-Der Vorstand der Sankt-Martinus-Stiftung: Karl Döring und Stephan von Salm-Hoogstraeten (beide Caritas-Der Vorstand der Sankt-Martinus-Stiftung: Karl Döring und Stephan von Salm-Hoogstraeten (beide Caritas-
verband Geldern-Kevelaer) sowie Rainer Borsch (Caritasverband Kleve).verband Geldern-Kevelaer) sowie Rainer Borsch (Caritasverband Kleve).verband Geldern-Kevelaer) sowie Rainer Borsch (Caritasverband Kleve).verband Geldern-Kevelaer) sowie Rainer Borsch (Caritasverband Kleve).verband Geldern-Kevelaer) sowie Rainer Borsch (Caritasverband Kleve).

Kreis Kleve (jul). Bis zum 20. Sep-
tember können bei der Sankt-
Martinus-Stiftung Förderanträge
gestellt werden. Das gibt der Stif-
tungsvorstand, bestehend aus Karl
Döring und Stephan von Salm-
Hoogstraeten vom Caritasverband
Geldern-Kevelaer sowie Rainer
Borsch vom Caritasverband Kle-
ve, jetzt bekannt.
Zum Hintergrund: Die Sankt-Mar-
tinus-Stiftung mit Sitz in Geldern
wurde 2007 vom Caritasverband
Geldern-Kevelaer gegründet. Seit
November 2020 ist der Caritas-
verband Kleve gleichberechtigter
Partner. Die Stiftung hat es sich
von Anfang an zur Aufgabe ge-
macht, das soziale Miteinander
in der Region zu stärken und Men-
schen in Not unbürokratisch zu
helfen. Aus diesem Grunde wer-
den jährlich soziale Projekte, Ein-
richtungen und Gruppen unter-
stützt. Im vergangenen Jahr för-
derte die Stiftung 14 Projekte mit
insgesamt 5.400 Euro - darunter
der Förderverein der Klinik für
Kinder und Jugendliche im St.-Cle-
mens-Hospital, ein Näh- und
Nachhaltigkeitsprojekt der Diako-
nie im Kirchenkreis Kleve sowie
ein Gewaltpräventionsprojekt der
Frauenberatungsstelle Impuls.
„Es sind Projekte, die die Stiftung
gerne gefördert hat, weil sie in-
novativ sind und unmittelbar dem
Unterstützungsbedarf der Men-
schen in unserem Einzugsgebiet
gerecht werden“, sagt Stephan
von Salm-Hoogstraeten, Vorstand
des Caritasverbandes Geldern-
Kevelaer.
Neu in diesem Jahr ist, dass sich
auch Vereine, Gruppen und Insti-
tutionen aus dem Nordkreis für

eine finanzielle Förderung bewer-
ben können. Stiftungsvorstand
Rainer Borsch dazu: „Mit der Aus-
weitung der Stiftung auf den ge-
samten Kreis Kleve im November
vergangenen Jahres können noch
mehr wertvolle Vorhaben geför-
dert werden. Denn gute Ideen
machen nicht an der Grenze zwi-
schen Nord- und Südkreis halt.“
Das Antragsformular kann unter
www.sankt-martinus-stiftung.de
heruntergeladen werden. An-
tragsfrist ist der 20. September.
Am 5. Oktober entscheidet das
Stiftungskuratorium über die Mit-
telvergabe. Die Projektträger wer-
den danach über die Auswahl der

bewilligten Projekte informiert.
Sankt-Martinus-Stiftung: sozialeSankt-Martinus-Stiftung: sozialeSankt-Martinus-Stiftung: sozialeSankt-Martinus-Stiftung: sozialeSankt-Martinus-Stiftung: soziale
Medien und SpendenMedien und SpendenMedien und SpendenMedien und SpendenMedien und Spenden
Soziale Medien: Um die Sankt-
Martinus-Stiftung im Nordkreis
Kleve bekannter zu machen, set-
zen Stiftungsvorstand und -kura-
torium auch auf die sozialen Medi-
en. So ist die Sankt-Martinus-Stif-
tung nun auf Facebook (https://
www.facebook.com/
Sankt.Martinus.Stiftung/) und Ins-
tagram (https://
www.instagram.com/
sankt.martinus.stiftung/) zu finden.
Dort wird sich in den kommenden
Tagen und Wochen unter anderem
das Kuratorium vorstellen.

Spenden: Wer die Arbeit der
Sankt-Martinus-Stiftung im Kreis
Kleve unterstützen und somit so-
ziale Projekte in der Region för-
dern möchte, kann gerne spen-
den oder zustiften. Spendenkon-
ten gibt es bei der Volksbank an
der Niers (IBAN DE17 3206 1384
0115 2280 13 - BIC GENODED1GD)
und bei der Sparkasse Krefeld
(IBAN DE65 3205 0000 0000 9310
48 - BIC SPKRDE33). Wer Fragen
dazu hat, kann sich gerne bei Ger-
rit Hermans, Telefon: 02831 9395-
96 oder E-Mail: hermans@caritas-
geldern.de melden. Weitere Infos
auch unter www.sankt-martinus-
stiftung.de

und außersportliche Angebote
motiviert und wie Mitbestim-
mung von Kindern funktioniert.
In einem eigenen Projekt er-
fahren die Teilnehmer*innen,
welche Schritte notwendig sind,
eine Veranstaltung oder ein
Projekt zu planen, zu organi-
sieren, durchzuführen und aus-
zuwerten.  Weitere Informatio-
nen sowie die Anmeldemöglich-
keit finden Sie auf unserer Home-
page www.ksb-kleve.de.
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Drei Abende in der Kita „Zwergenland“

Auszeichnung für Kinder und Jugendliche aus
Nordrhein-Westfalen beim Geschichtswettbewerb
des Bundespräsidenten
Landessiegerinnen und Landessieger zum »Bewegte Zeiten.
Sport macht Gesellschaft« stehen fest
Die Bedeutung des eigenen Ver-
eins für den Heimatort, die Ge-
schichte von Sportstätten oder die
Rolle von Sportlerinnen und Sport-
lern während des Nationalsozialis-
mus: Dies sind nur einige der The-
men, zu denen Schülerinnen und
Schüler in Nordrhein-Westfalen
beim 27. Geschichtswettbewerb des
Bundespräsidenten auf Spurensu-
che gegangen sind. Insgesamt
1.349 Beiträge reichten die Kinder
und Jugendlichen bei der Körber-
Stiftung ein und beteiligten sich ein-
zeln oder in der Gruppe.
245 Landessiege und 250 Förder-
preise werden in diesem Jahr ver-
geben, zudem werden die erfolg-
reichsten Schulen und Gruppen
(ab zehn Personen) der jeweiligen
Bundesländer ausgezeichnet.
In Nordrhein-Westfalen haben 878
Schülerinnen und Schüler 397 Bei-
träge eingereicht. Neben den Lan-
des- und Förderpreissiegern darf
sich das Annette-von-Droste-Hüls-
hoff-Gymnasium in Münster über
den Preis für die erfolgreichste
Schule in Nordrhein-Westfalen
freuen. Der Gruppenpreis wurde
an eine Geschichts-AG vergeben,
die einen Film über Titus Dittmann
und seine Bedeutung für die Skat-

board-Szene produziert hat.
Schüler/innen beschäftigen sich
mit Politisierung von Sport
Trotz der Corona-Pandemie und
den damit verbundenen Ein-
schränkungen für die Recherche
haben die Kinder und Jugendli-
chen in den vergangenen sechs
Monaten zu einer beeindrucken-
den Vielfalt von Sportthemen in
ihrer Region oder Familienge-
schichte geforscht. Große Sport-
ereignisse und ihre Orte haben in
dieser Wettbewerbsrunde eine
Vielzahl von Teilnehmenden be-
schäftigt. Hinterfragt wurden von
den jungen Forscher/innen gera-
de historische Unrechtzustände
und ihre Veränderungen bis heu-
te: Antisemitismus und Rassismus
im Sport, mangelnde Gleichbe-
rechtigung von Frauen und Män-
nern, der Umgang mit Homosexu-
alität. Auch wie Sportler/innen
selbst zu Mitteln politischer Pro-
paganda wurden (und werden
können), erforschten die Schüler/
innen in ihren Beiträgen. Das
Spektrum der behandelten Sport-
arten gestaltete sich dabei denk-
bar breit: Turnen, Tanzen, Reiten
oder Skaten standen ebenso im
Fokus wie Fußball, Handball und

Tennis. Oftmals knüpften die Teil-
nehmenden dabei an die eigene
Begeisterung für die jeweilige
Sportart an. Kreativ und digital in
der Pandemie
„Dass sich trotz der außerge-
wöhnlichen schulischen und ge-
sellschaftlichen Rahmenbedin-
gungen in dieser Wettbewerbs-
runde bundesweit so viele Kinder
und Jugendliche auf Spurensuche
begeben und so vielfältige Pers-
pektiven auf die gesellschaftliche
Bedeutung des Sports in Vergan-
genheit und Gegenwart entwi-
ckelt haben, freut uns außeror-
dentlich. Dankbar macht uns, dass
auch dieses Mal mehrere Hun-
dert Tutorinnen und Tutoren die
eingereichten Arbeiten ehrenamt-
lich betreut haben“, so Gabriele
Woidelko, Leiterin des Bereichs
Geschichte und Politik der Kör-
ber-Stiftung. Fast die Hälfte der
Beiträge wurden auf Basis von (di-
gitalen) Archivquellen erarbeitet.
Es zeigte sich, dass die Pandemie
neue Chancen für die Arbeit an
den Wettbewerbsbeiträgen eröff-
nete: die Teilnehmenden setzten
verstärkt auf Online-Tools für die
professionelle Umsetzung von Au-
dioformaten und Filmen. Die er-

weiterten Möglichkeiten der Vi-
deotelefonie nutzen die Kinder
und Jugendlichen ebenfalls für
sich, sodass auch bei diesem Wett-
bewerb über die Hälfte der Teil-
nehmenden mit Zeitzeuginnen
und Zeitzeugen gesprochen hat.
Auszeichnung der besten Beiträ-
ge auf Landesebene
Am 30. August werden die Preis-
trägerinnen und Preisträger aus
Nordrhein-Westfalen im Rahmen
der feierlichen Landespreisverlei-
hung im Haus der Geschichte in
Bonn ausgezeichnet. Die 245 Lan-
dessiegerinnen und Landessieger
haben zudem die Chance, auch
einen von 50 Bundespreisen zu
erringen. Am 16. November wird
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier die fünf Erstpreisträ-
gerinnen und Erstpreisträger auf
Bundesebene in Schloss Bellevue
in Berlin ehren.
Über den Geschichtswettbewerb
Seit 1973 richtet die Körber-Stif-
tung den Geschichtswettbewerb
des Bundespräsidenten aus. Mit
bislang mehr als 150.700 Teilneh-
mer/innen und rund 34.800 Pro-
jekten ist er der größte histori-
sche Forschungswettbewerb für
junge Menschen in Deutschland.

Einladung zu einem Dichterportrait - Eugen Roth
„Ein Mensch schaut in die Zeit
zurück und sieht: Sein Unglück
war sein Glück.“
Ein Spruch von Eugen Roth, der
gleichzeitig zum Lebenslauf des
deutschen Lyrikers passt. Der
1935 durch die Mensch-Gedichte
bekannt gewordene populäre
Dichter meist humoristischer Ver-
se lebte von 1895 bis 1976 in
München. Roth betrachtete seine

Mitmenschen und ihre Schwächen
mit warmherzigem Blick, spiele-
rischer Leichtigkeit, aber nicht
ohne Skepsis und Hintersinn. Er
zeigte heiter, aber bestimmt, wie
sich „der Mensch“ selbst und an-
dere belügt. Roth erfreute aber auch
durch seine ernsten Gedichte, Le-
bensweisheiten in Limericks und
Schüttelreimen sowie Erzählungen
eine große Lesergemeinde. Die Do-

zentin wird Leben und Werk Eugen
Roths mit einer bildunterstützten
Präsentation vorstellen. Diese Ver-
anstaltung ist eine Kooperation des
Bildungsforums Kleve mit der kfd
St. Nikolaus Rheurdt und findet in
der St. Nikolaus Kirche Rheurdt
unter Coronabedingungen statt.
Bitte bringen Sie einen Mund-Na-
sen-Schutz mit. Anmeldung nimmt
Frau M. Mölders, Tel.: 02845 - 6391

bis zum 30. August entgegen. Sie
dürfen auch gerne auf dem Anruf-
beantworter sprechen und bitte hin-
terlassen Sie eine Rufnummer. Vie-
len Dank.
Datum: Montag, 6. September
Uhrzeit: 18 bis 19.30 Uhr
Ort: St. Nikolaus Kirche Rheurdt
Gebühr: 6 Euro
Leitung: Liss Steeger
Ihr kfd Team St. Nikolaus Rheurdt

„Haus der Erziehung“„Haus der Erziehung“„Haus der Erziehung“„Haus der Erziehung“„Haus der Erziehung“
Rheurdt. In Anlehnung an das von
Dr. Eberhard und Claudia Mühlan
in den 1990er Jahren entwickel-
te Modell des „Familienhauses“
für die Erziehung in der Familie
stellt das Familienbildungswerk

der AWO an drei Abenden
(jeweils donnerstags, 2., 9. und
16. November, 20 bis 22 Uhr) in
der AWO Kita „Zwergenland“,
Schulweg 12, in Rheurdt das
„Fundament - Prima Klima“, die
„Wohnetage - Ein starkes Team“

sowie das „Dach - Klar, aber
herzlich!“ des Familienhauses
vor. Bis heute kann dieses Mo-
dell Eltern inspirieren, ein für
sie stimmiges Konzept in der
Erziehung zu finden und dadurch
die eigene Erziehungskompe-

tenz zu stärken.
Anmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und InfosAnmeldung und Infos
AWO Familienbildungswerk, Tha-
erstraße 21, Kleve, Tel.: 02821/
836 32 29 (Monika Mechlinski),
Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de



Mitteilungsblatt Straelen – 20. August 2021 – Woche 33 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

25 Jahre SilPro - Silvester-Projekt

Kostenfreies Kneipp-Outdoor-Training
Der Kneipp-Verein Gelderland
bietet noch mehrere Wochen
das kostenfreie Outdoor-Trai-
ning am Kneipp-Garten am Ge-
sundheitszentrum Geldern,
Clemensstraße an. Dank der
Unterstützung der AOK Gesund-
heitskasse, dem Landessport-

bund und in Kooperation mit
dem Waldfreibad Walbeck ist
das Programm #trotzdemSport
Sommeredition, die Alternati-
ve, sich im Sommer draußen fit
zu halten:
• montags 18 Uhr Rückenfitness

mit Michael Knops

• mittwochs 18.30 Uhr Fitness
und Mobilisation mit Edith
Scheffer

• freitags 18 Uhr Pilates mit Bri-
gitte Aryee

Nach den Fitnessstunden ist ein
Gang durch das Kneipp-Tretbe-
cken und über den Barfußpfad

entspannend. Die Teilnehmer
müssen eine Matte mitbringen.
Das Angebot findet nicht bei Re-
gen statt. Eine Anmeldung per E-
Mail an kneipp@kneippverein-
gelderland.de ist erwünscht, aber
nicht verpflichtend.
www.kneippverein-gelderland.de.

IGeL-Angebote beim Arzt
Nicht drängen lassen
Für medizinische Selbstzahlerleis-
tungen gelten klare Regeln
Ob Glaukomfrüherkennung oder
Knochendichtemessung, ein Ultra-
schall
bei der Frauenärztin oder ein PSA-
Test beim Urologen: Wer gesetz-
lich krankenversichert ist, be-
kommt in Arztpraxen häufig
Selbstzahlerleistungen angebo-
ten. Die Krankenkassen gehen von
einem Marktvolumen von rund
einer Milliarde Euro pro Jahr aus.
Teilweise werden Patient:innen
schon am Empfang mit IGeL-Lis-
ten (Individuelle Gesundheitsleis-
tungen) konfrontiert. Was tun?
Die Verbraucherzentrale NRW
gibt Tipps zum richtigen Umgang
mit IGeL-Angeboten.
Ärztliche Aufklärung
Laut der Gebührenordnung dür-
fen Ärzt:innen nur dann Selbstza-
hIerleistungen abrechnen, wenn
Patient:innen zugestimmt haben.
IGeL sind ein Zusatzangebot zur

normalerweise ausreichenden
Kassenleistung. Vorab müssen
Patient:innen ausführlich über
Nutzen, Risiken, Alternativen
und Kosten aufgeklärt werden.
Für die Kosten ist das laut Ge-
setz sogar in Textform vorgese-
hen, wenn klar ist, dass eine
Kostenübernahme durch die
Krankenkasse nicht gesichert
ist (Paragraf 630c Abs. 3 BGB).
Die Aufklärung muss der Arzt
oder die Ärztin persönlich über-
nehmen. Das Praxispersonal
darf nur rein sachlich über an-
gebotene IGeL informieren.
Wenn der Nutzen einer Leis-
tung wissenschaftlich nicht be-
legt ist, müssen Ärzt:innen darauf
hinweisen.
Recht auf Bedenkzeit
Patient:innen müssen ein IGeL-
Angebot nicht annehmen. Vor al-
lem müssen sie sich nicht sofort
entscheiden. Jede:r hat ein Recht
auf Bedenkzeit und kann sich eine

zweite ärztliche Meinung einho-
len.
Vorab sollte die Krankenkasse
gefragt werden, ob die IGeL-Leis-
tung möglicherweise bezahlt wird
– und falls nicht, was die Gründe
dafür sind. Wer eine IGeL ablehnt,
muss kein Formular unterschrei-
ben und hat auch keine Nachteile
zu befürchten. Rechtlich gilt:
Patient:innen dürfen nicht verun-
sichert oder zu Privatleistungen
gedrängt werden.
Behandlungsvertrag und Rech-
nung sind Pflicht. Vor einer Selbst-
zahlerleistung muss die Ärztin
oder der Arzt einen schriftlichen
Vertrag vorlegen, dass die Unter-
suchung oder Behandlung auf ei-
genen Wunsch erfolgt und nicht
über die gesetzliche Krankenkas-
se abgerechnet werden kann.
Ohne diesen Behandlungsvertrag
sind Patient:innen berechtigt, die
Zahlung zu verweigern. Zudem ist
eine Rechnung Pflicht, die sich an

der Gebührenordnung für Ärzte
(GOÄ) orientiert und die einzel-
nen Leistungen aufführt. Pau-
schalhonorare sind nicht zulässig.
Verstoßen Ärzt:innen gegen die-
ses Regeln, können Patient:innen
dies der zuständigen Kassenärzt-
lichen Vereinigung ihres Bundes-
landes melden.
Weiterführende Infos und Links:
Mehr zu Arztpflichten und Patien-
tenrechten bei Selbstzahlerleis-
tungen bietet das Internetportal
IGeL-Ärger.de der Verbraucher-
zentrale NRW unter folgenden
Links:
IGeL: FAQ:
https://www.igel-aerger.de/wis-
sen/gesundheitpflege/aerzte-und-
kliniken/haeufige-fragen-faqs-zu-
igel-12474
IGeL: Ihre Rechte als Patient:in:
https://www.igelaerger.de/wissen/
gesundheit-pflege/aerzte-und-kli-
niken/igel-ihrerechte-als-patient-
34245

Wir wollen mit Ihnen/Euch unser
Jubiläum feiern und laden zum
Mitmachkonzert am 29. August,
um 17 Uhr, vor dem Pfarrheim in

Schaephuysen, ein. Kein Eintritt -
jedoch gegen eine Spende für den
Verein Heimspiel e.V., der in der Ge-
meinde Rheurdt schon viele schöne

musikalische Events organisiert hat
und dabei sozialen Projekten unter-
stützt, haben wir nichts einzuwen-
den. Bitte bringt eine eigene Sitzge-

legenheit mit.
Es gelten die aktuellen Corona Re-
gelungen. Bei Regen verlagert sich
das ganze in die St. Hubertus Kirche.

NRW-Stiftung sagt Hilfe nach Flutkatastrophe zu
Eine Million Euro für das Ehren-Eine Million Euro für das Ehren-Eine Million Euro für das Ehren-Eine Million Euro für das Ehren-Eine Million Euro für das Ehren-
amtamtamtamtamt
Mit großer Betroffenheit reagie-
ren die NRW-Stiftung und ihr För-
derverein auf die Lage in den vom
Hochwasser betroffenen Gebie-
ten. Neben zahllosen Wohnhäu-
sern wurden auch viele von der
NRW-Stiftung geförderte Projek-
te wie Baudenkmäler, Museen und
Naturschutzeinrichtungen über-
flutet und schwer beschädigt. Um
diese Schäden zu beheben, legt
die NRW-Stiftung ein Hilfspro-

gramm mit einem Volumen von
einer Million Euro auf, um unbü-
rokratisch den ehrenamtlichen
Projektpartnern helfen zu können.
Stiftungspräsident Eckhard Uhlen-
berg drückt sein Mitgefühl mit den
Angehörigen der Opfer aus. „Wir
denken auch an die Menschen,
die ihr Zuhause verloren haben
und mit unvorstellbaren Verwüs-
tungen konfrontiert sind. Außer-
dem haben uns Nachrichten von
zerstörten Förderprojekten der
NRW-Stiftung erreicht. Wir wol-

len dort helfen, wo wir aktiv wer-
den können.“ Michael Breuer,
Vorsitzender des Fördervereins
NRW-Stiftung, begrüßt dieses
wichtige Signal. „Das Ausmaß der
Zerstörungen übertrifft unsere
Vorstellungskraft. Erste Spenden
sind bereits bei der NRW-Stiftung
eingetroffen, wofür wir sehr dank-
bar sind.“  Historische Baudenk-
mäler und lokale Museen sind un-
verzichtbar für das Heimatgefühl
der Menschen. Auch hier sollen
die gravierenden Schäden beho-

ben und Wiederaufbauhilfe geleis-
tet werden. Dafür machen sich die
NRW-Stiftung und ihr Förderver-
ein mit ihrem Sonderprogramm
stark.  Seit 1986 fördert die Nord-
rhein-Westfalen-Stiftung gemein-
nützige Projekte und Initiativen
für Naturschutz, Heimat- und Kul-
turpflege. Die Mittel dafür be-
kommt sie über den Landeshaus-
halt aus Lotterieerträgen von
Westlotto, dem Landtag und aus
Mitgliedsbeiträgen und Spenden
des Fördervereins.
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Deutsche Stiftung Denkmalschutz
sucht Denkmal-Schnappschüsse
Foto-Aktion zum Tag des offenen Denkmals® 2021
Ob mit dem Smartphone oder ei-
ner Spiegelreflexkamera – die
Deutsche Stiftung Denkmalschutz
(DSD) lädt als bundesweite Koor-
dinatorin des Tags des offenen
Denkmals zur Teilnahme an der
Foto-Aktion „Denkmal-Schnapp-
schuss“ ein. Passend zum Motto
„Sein & Schein – in Geschichte,
Architektur und Denkmalpflege“
gerät in diesem Jahr die Kunst
des Handwerks in den Fokus. Mar-
morsäulen oder Fenster können
das Ergebnis raffinierter Illusions-
malerei sein und so mancher Fas-
sadenschmuck zitierte schon zu
Erbauungszeit Stilformen längst
vergangener Epochen.
Nun heißt es auf Entdeckungs-
tour gehen, ein faszinierendes
Denkmal(detail) fotografieren und
den Denkmal-Schnappschuss on-
line unter www.tag-des-offenen-

denkmals.de/fotoaktion hochla-
den. Persönliche Eindrücke und
ein kurzer Kommentar, inwiefern
die Aufnahme das Motto „Sein &
Schein“ aufgreift, lassen sich auf
dem Teilnahmeformular ergän-
zen. Natürlich kann der Denkmal-
Schnappschuss auf den eigenen
Social Media-Kanälen geteilt wer-
den: Dazu bietet die DSD den Fo-
togenerator an: Mit wenigen
Klicks lässt sich ein Tag des offe-
nen Denkmals-Filter online aus-
wählen und über das Foto legen,
gleich kann man seine Entdeckun-
gen auf Facebook oder Instagram
online präsentieren.
Einsendeschluss ist der 13. Sep-
tember – der Tag nach dem Kultu-
revent. Aus den Einsendungen
wählt eine DSD-Jury dann fünf ein-
drucksvolle Denkmal-Schnapp-
schüsse aus und veröffentlicht sie

mit den persönlichen Kommenta-
ren zum Motto in der November-
Ausgabe von Monumente, dem
Magazin der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz. Die Gewinner in-
formiert die DSD vorab per E-Mail.
Details zu Bildqualität, Teilnah-
mebedingungen und Bildrechten
finden alle Interessenten unter
www.tag-des-offenen-
denkmals.de/fotoaktion.
Der Tag des offenen Denkmals ist
die größte Kulturveranstaltung
Deutschlands. Seit 1993 wird sie
von der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz (DSD), die unter der
Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten steht, bundesweit ko-
ordiniert. Die DSD ist für das Kon-
zept des Aktionstags verantwort-
lich, legt das jährliche Motto fest
und stellt ein umfassendes Onli-
ne-Programm sowie zahlreiche

kostenlose Werbemedien zur Ver-
fügung. Sie unterstützt die Ver-
anstalter mit bundesweiter Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit so-
wie einem breiten Serviceange-
bot. Der Tag des offenen Denk-
mals ist der deutsche Beitrag zu
den European Heritage Days. Mit
diesem Tag erzielt die Stiftung
große Aufmerksamkeit für die
Themenvielfalt der Denkmalpfle-
ge in Deutschland. Vor Ort ge-
staltet wird der Tag von zahlrei-
chen Veranstaltern – seien es
Denkmaleigentümer, Vereine
oder Initiativen bis hin zu haupt-
amtlichen Denkmalpflegern.
Ohne sie wäre die Durchführung
des Tags des offenen Denkmals
nicht möglich. Der Tag des offe-
nen Denkmals ist eine geschützte
Marke der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

Wussten Sie schon...
..., dass Smartphones nicht schwitzen können?

Was tun bei Arthrose?
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.

Menschen können es, Tiere und
Pflanzen auch. Ist bei sommerli-
chen Hitzephasen die eigene Tem-
peratur zu hoch, regeln sie durch
ausgeklügelte Mechanismen ih-
ren Wärmehaushalt. Nicht so
Smartphones. Sie stoßen bei gro-
ßer Hitze an ihre technischen
Grenzen, der Hitzetod winkt. Ab
welcher Temperatur es wirklich
kritisch wird, ist bei jedem Gerät

unterschiedlich. Grundsätzlich ra-
ten Hersteller daher dazu, die
mobilen Geräte ab 35 Grad nicht
mehr zu nutzen. Vor allem der
Akku kann stark unter der Hitze
leiden. Extreme Temperaturen
setzen den flüssigen Elektrolyten
in den Lithium-Ionen-Akkus zu
und sorgen dafür, dass es zu plötz-
lichen und großen Leistungsver-
lusten kommen kann.

Gerade im Inneren von PKW, aber
auch in Fahrzeugen des öffentli-
chen Personennahverkehrs wirkt
die Sonneneinstrahlung durch die
Verglasung massiv auf Smartpho-
nes ein. Draußen unter freiem
Himmel gilt bei hoher Hitze - raus
mit dem Handy aus der Hosenta-
sche. Denn durch Körperwärme
und Schwitzen wird das Gerät zu-
sätzlich erwärmt und es entsteht

Kondensfeuchtigkeit. Diese kann
ins Gerät eindringen und es be-
schädigen – sofern es nicht aus-
drücklich wassergeschützt ist.
Besser sind also Handtasche oder
Rucksack zum Aufbewahren.
Weitere Informationen und Links:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11538
Verbraucherzentrale NRW

Klein und unsichtbar sind unsere
Kiefergelenke. In unzähligen Si-
tuationen benötigen wir sie: beim
Essen, Trinken, Sprechen und auch
beim Lachen.
Dabei sind sie oft sehr hohen Be-
lastungen ausgesetzt. Wenn sie
an Arthrose
erkranken, ist dies meist mit star-
ken Schmerzen und Einschränkun-
gen verbunden.
Wie kann diese Arthrose verhin-
dert und behandelt werden? Und
was kann man

selbst dagegen tun? Auf diese
wichtigen Fragen und zu allen an-
deren Anliegen bei Arthrose gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe wert-
volle Hinweise, die jeder kennen
sollte. Auch fördert sie die Arthro-
seforschung bundesweit mit
bisher über 400 Forschungspro-
jekten und einer Stiftungsprofes-
sur.
Eine Sonderausgabe ihres nützli-
chen Ratgebers „Arthrose-Info“
kann kostenlos
angefordert werden bei: Deutsche

Arthrose-Hilfe e.V.,
Postfach 11 05 51,
60040
Frankfurt/M. (bitte
gern eine 0,80-€-
Briefmarke für Rück-
porto beifügen) oder
per E-Mail unter:
service@arthrose.de
(bitte auch dann
gerne mit vollstän-
diger Adresse für die
Zusendung der Un-
terlagen).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. September 2021Freitag, 03. September 2021Freitag, 03. September 2021Freitag, 03. September 2021Freitag, 03. September 2021

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.08.2021 um 10 Uhr30.08.2021 um 10 Uhr30.08.2021 um 10 Uhr30.08.2021 um 10 Uhr30.08.2021 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BücherBücherBücherBücherBücher

Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout – Druck. Kontaktieren Sie
uns unter: buch@rautenberg.media
(oder 02241-2600)

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-
zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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